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Pastor Sievers begrüßt in der Hüttenbuscher Kirche die Gäste, die zur Sommernacht der Gemein­
de gekommen sind. Foto: cvl 

Vor Mitternacht gab's 
einen Krimi 
Sommernacht in der Kirche stieß auf gute Resonanz 

Von Carola von Lübken 

Worpswede. Um 17 Uhr 37 war 
es so weit: Der Pfarr-Biergarten 
wurde geöffnet, und die „Som­
mernacht der Hüttenbuscher 
Kirche“ konnte beginnen. Ein­
mal vom üblichen Gemeinde­
fest abweichen und zu nächt­
lichen Stunden Fröhliches und 
Besinnliches anbieten, das 
stand hinter der Idee der Ver­
anstaltung. 

Eine vor zwei Jahren durchge­
führte „Osternacht“, die gemein­
sam mit den Kirchen in Grasberg 
und Worpswede durchgeführt 
worden war, war so gut in der 
Gemeinde angekommen, dass die 
Durchführung einer ähnlichen 
Veranstaltung unter einem guten 
Vorzeichen stand. Die Eröffnung 
der Sommernacht nahm Pastor 
Reiner Sievers im Pfarr-Biergar­
ten vor, in dem anschließend der 
Hüttenbuscher Posaunenchor 
frohe Weisen spielte. 
Zum Schutz vor etwaigen Regen­

güssen waren Zelte aufgestellt 
worden, die von der Feuerwehr, 
vom Sportverein und dem Inha­
ber des Schützenhofes zur Ver­
fügung gestellt worden waren. 
Biergartentische und -bänke 
fanden unter den Planen Platz 
und luden zum Klönschnack bei 
Grillwurst und Salat ein. Gegen 
eine Spende standen kulina­
rische Genüsse bereit, die von 
Gemeindemitgliedern hausge­
macht waren. Wer kein frisches 
Bier vom Getränkewagen moch­
te, dem schmeckten vielleicht 
leckere Milchmix-Getränke und 
Säfte vom Stand des Freundes­
kreises für Suchtkrankenhilfe. 
Um 19 Uhr 07 begann in der 
Kirche Heidrun Löck-Krüger 
Geschichten vom Ohrenlicht zu 
erzählen. Unterstützt wurde sie 
vom Kinderchor der Gemeinde 
unter Leitung von Gitte Allen-
stein. Die Märchen und Lieder 
für Menschen von fünf bis 105 
fanden großen Zuspruch. Um 20 
Uhr 37 hieß das Motto „Lebens­
lust ... Sommerfreude“, als Dani­

el Akkermann und der Chor „Joy 
und Spirit“ Gospels and more 
darboten. 
Besinnlicher gestaltete sich die 
Taize-Andacht mit Kerzen, Lie­
dern, Texten, Stille und Musik­
instrumenten, deren Inhalt „Mei­
ne Hoffnung und meine Freude“ 
lautete. 23 Minuten vor Mitter­
nacht wurde es spannend im 
Hüttenbuscher Gotteshaus. Die 
Laienspielgruppe der Gemein­
de unterhielt mit einem Krimi, 
bevor Pastor Reiner Sievers um 
0 Uhr 37 die siebenstündige Ver­
anstaltung mit einem Segen zur 
Sommernacht beendete. 
Übrigens, falls sich jemand fra­
gen sollte, welchen tieferen Sinn 
das mit der Sieben auf sich haben 
könnte ... Die Hüttenbuscher 
Sommernacht fand am 7.7.2007 
statt, und Pastor Sievers unter­
strich dieses Datum einfach noch 
dadurch, dass er die Anfangs­
zeiten der jeweiligen Programm­
punkt immer sieben Minuten 
nach einer halben oder einer 
vollen Stunde beginnen ließ. 


